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Der Distriktsvorstand informiert
Hallo liebe Funkfreunde,
das Luisenturmtreffen letzte Woche war mit ca. 200 Teilnehmern sicher nicht nur aus Sicht 
des Distriktsvorstandes ein voller Erfolg. Mit großem Interesse wurden die 
Selbstbauprojekte bedacht. Auch Wetter und Versorgung waren doch überwiegend positiv 
und den Regenschauer haben wir meist unbeschadet überstanden. Aus vielen 
Gesprächen wird eine entspannte gute Atmosphäre sichtbar. Insofern hat sich die Mühe 
bei der Vorbereitung des Treffens doch gelohnt.
Der Distriktsvorstand wirbt für die Teilnahme am VHF Contest am 04./05.09. und bittet alle 
um Teilnahme. Jeder Punkt zählt für jeden selbst, für den eigenen OV und für den 
Wettbewerb in DL.
Wir wollen bemüht sein in nächster Zeit das Programm des QRP-Treffens am 11.09. in 
Jena-Winzerla an der Fachhochschule zu veröffentlichen. Schon jetzt aber ist das 
Mitbringen eigener Projekte zu einem Erfahrungsaustausch angesagt.

Nachbetrachtung zum Fieldday am Luisenturm vom Jahr 2004
Liebe XYLs, YLs und OM,
der 2004er Fieldday des Ortsverband Rudolstadt, X24, am Luisenturm ist nun auch 
Geschichte. Hier nun für alle Interessierten eine kleine Nachbetrachtung und auch ein 
paar Zahlen.
In diesem Jahr konnten wir ca. 220 Teilnehmer am Luisenturm begrüßen. Die Teilnehmer 
kamen aus 50 Ortsverbänden welche sich auf 8 Distrikte und den VFDB aufteilten. Aus 
Thüringen waren 26 Ortsverbände vertreten. Die am weitesten angereisten Gäste kamen 
auch diesmal aus dem Distrikt Hamburg.
Unter unseren Clubrufzeichen DLØRUD mit dem Sonder-DOK "15LT" für 15. 
Luisenturmtreffen wurden ca. 100 QSOs getätigt.
Es war auch in diesen Jahr wieder nicht alltägliche Funktechnik wie z.B. GHz-Technik oder 
QRP-Technik zu bestaunen und einige OM waren auch in digitalen Betriebsarten QRV. 
Neben all diesen wurden viele persönliche und fachliche Gespräche geführt.
Wir glauben, das wir auf einen schönen und erfolgreichen Fieldday zurückblicken können 
und hoffen das zumindest die meisten Teilnehmer dies auch von sich behaupten können. 
Unser Dank gilt auch in diesen Jahr allen Funkfreunden welche unterstützten und auch 
denen eine Spende bei uns ließen. Ein ganz besonderer Dank gilt der XYL von DL2AXA 
der Karin, der XYL von DL4MGH der Anke und der XYL von DGØOLU der Adi ohne deren 
Hilfe wir manchmal ganz schön alt ausgesehen hätten und auch dem Team der Gaststätte 
"Zur Liske" in Zeigerheim welche uns wieder bestens verpflegte.
Leider müssen wir in diesen Jahr auch ein paar kritische Anmerkungen machen. Es ist 
schon erschreckend mitzubekommen, dass einige alles was am Luisenturm stattfindet, als 
eine Selbstverständlichkeit ansehen und das Fielddaygelände als kostenlosen 
Wochenendcampingplatz betrachten. Zum einen konnte man sich da in Gesprächsrunden 
anhören, dass sich über die seit längeren gleichgebliebenen Getränkepreise aufgeregt 



wird und im gleichen Atemzug die Bemerkung fällt, dass "dieser OV durch seine Treffen ja 
auch ganz schön reich geworden ist, deshalb bringe ich meine Getränke selbst mit, die 
bekommen von mir keinen Pfennig". Andere wieder beschweren sich massiv bei unseren 
Gastwirt, dass es diesmal keine Klöße gibt und nachdem man ihnen sagte, dass auf 
Grund der vorherrschenden Waldbrandwarnstufe 3 nichts anderes als ein Bratwurstrost 
genehmigt wurde, kommt dann postwendend die Bemerkung "Ihr könnt doch nicht 
erwarten, dass ich mich ein ganzes Wochenende nur von gegrilltem ernähre". Andere 
treten am Kuchenbuffet auf, dass man sich nur noch fragt, ob man im falschen Film ist. 
Dann müssen sich unsere OV-Mitglieder Bemerkungen wie: - das müsst ihr aber schon so 
machen... - ich hatte aber mindestens erwartet das ihr... - warum gibt es denn nicht.... das 
müsst ihr schon machen - Ihr hättet ja wenigstens noch diesen oder jenen Kuchen mit 
anbieten können da ich den da nicht esse".
Das sind nur einige von mehreren Begebenheiten.
Wenn man solche Beobachtungen machen muss, kommen einen schon Bedenken, ob 
man sich eine solche Veranstaltung in Zukunft überhaupt noch antun soll. Es sei hier 
nochmals darauf hingewiesen, dass unsere OV-Mitglieder das alles in ihrer Freizeit und 
unentgeltlich machen, unsere Getränkepreise einzig der Finanzierung des Fielddays 
dienen und alle Kuchen Spenden unserer OV-Mitglieder und Freunde unseres OVs sind.
73 und 55, die XYLs und OM des OV Rudolstadt.
Im Auftrag Uwe, DL5AOJ, OVV X24

Fieldday des OV Sonneberg
Hallo liebe Funkfreunde!
Heuer jährt sich offiziell der Beginn des Amateurfunks in der Region Sonneberg zum 50. 
mal. Am 06.03.1954 wurde die erste Amateurfunkstelle von Karl Rothammel, DM2ABK, 
zum Sendebetrieb freigegeben.
Aus diesem Anlass veranstaltet der OV Sonneberg, X29, u.a. einen Fieldday am 
Wochenende des 03.-05.09. in Spittelstein bei Rödental im Pfadfinderheim "Sauloch". Der 
Standort ist etwas ungewöhnlich, war aber organisatorisch nicht anders möglich. Das 
sollte aber niemanden davon abhalten dort mal vorbeizuschauen oder auch länger zu 
bleiben.
Zu dieser Veranstaltung werden auch wieder unsere Funkfreunde aus dem OV Herrsching 
am Ammersee, C37, teilnehmen.
Selbstverständlich erwarten wir auch viele Besucher aus den umliegenden OVen. Als 
Programm haben wir vorgesehen, am Freitag uns zu einen gemütlichen Nachmittag und 
Abend zu treffen, bei dem es sicher viel zu erzählen gibt. Es wird natürlich auch etwas zu 
Essen und zu Trinken geben.
Am Samstag haben wir vor, einen Ausflug zum Blessberg zu machen. Die Einen können 
von Stelzen den Berg erklimmen. Es besteht aber auch die Möglichkeit, vom Parkplatz 
Siegmundsburg per Zubringer hin zu kommen. (Thüringer Wald Verein). Möglicherweise 
gelingt uns auch eine Besichtigung des Rundfunk- und Fernsehsenders. Am Nachmittag 
und Abend des Samstages treffen wir uns wieder im "Sauloch".
Wer möchte, kann im Pfadfinderheim auch übernachten, es ist genügend Platz vorhanden. 
Ein Schlafsack muss mitgebracht werden! Es sind Betten und Matratzenlager vorhanden.
Am Sonntag ist Abbau und Abreise.
Außerdem aktivieren wir aus Anlass 50 Jahre Amateurfunk in Sonneberg im Monat 



September den Sonder-DOK "50SON" mit der Clubstation DLØABK. Es gibt genügend 
Gelegenheit die Station mal wieder zu aktivieren, die Funkamateure freuen sich über ein 
neues DOK. Wir möchten auf jeden Fall, dass der IARU-VHF-Wettbewerb am 04./05.09. 
und der "Thüringen-Contest" am 18.09. durch die Clubstation bedient wird.
Der Vorstand von X29 lädt hiermit noch mal alle Interessenten ein, im "Sauloch" mal 
vorbeizuschauen.
55 und 73 de Wolfgang, DL3AWH, OVV X29

Gemütliches Treffen der Meiniger und Gästen
Am 11.09. feiert der Ortsverband X37 50 Jahre Amateurfunk in Meiningen. 1954 wurde die 
ersten Klubstation, DM3KKK, in Meiningen gegründet.
Es soll ein gemütliches Treffen ehemaliger Meininger Funkamateure und am Amateurfunk 
Interessierten sowie aktiven Funkamateuren und SWLs werden. Alle Interessierten sind 
deshalb zu einem Treffen ab 12:00 Uhr auf der Hohen Geba (JO50DN) im Saal der 
Gaststätte recht herzlich eingeladen. Besonders angesprochen sind Funkamateure, die 
ihre Wurzeln in Meiningen hatten. Die Anruffrequenz ist 145,575 MHz bzw. auch über den 
Repeater 145,7375 MHz.
Diese und weiter Informationen sind auch auf der Homepage von X37 nachlesbar.
73 de Manfred, DL3ARW, OVV Meiningen und Bernd, DH4BM

Ende des Thüringen-RS 35/04 vom 28.08.2004


	THÜRINGEN-RUNDSPRUCH NR. 35/04 VOM 28.08.2004

